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Stadt Owen

Amtliche Bekanntmachungen

 
Aus der letzten Sitzung des Gemeinderats 
In der Sitzung vom 21. Oktober 2025 befasste sich der Gemein-
derat mit folgenden Tagesordnungspunkten:  
1.	 Einsetzung Stadtjäger

2.	 Integrationsmanagement

3.	 Betreuung in den städtischen Kindertageseinrichtungen
	 Bedarfsplanung für die Kindertagesbetreuung
	 Vorstellung

4.	 Forstwirtschaftliches Unternehmen (Stadtwald)
	 Betriebsplan 2026
	 Vorstellung und Beschlussfassung

5.	 Stadtrecht
	 5.1	 Benutzung von Obdachlosen- und 
			   Flüchtlingsunterkünften
			   Satzungsbeschluss 
	 5.2	 Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
			   Satzungsbeschluss 
	 5.3	 Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“
			   Satzungsbeschluss

6.	 Verschiedenes und Bekanntgaben

7.	 Bürgerfragestunde

Zu Top 1 
Durch die Änderung des Jagd- und Wildtiermanagementgeset-
zes (JWMG) und die Durchführungsverordnung zum JWMG (DVO 
JWMG) wurde die Möglichkeit eröffnet, Stadtjägerinnen und 
Stadtjäger einzusetzen. Bei Vorliegen der erforderlichen Voraus-
setzungen, können Personen von der unteren Jagdbehörde als 
Stadtjägerinnen oder Stadtjäger anerkannt werden. Stadtjäge-
rinnen und Stadtjäger haben die Aufgabe, in Fragen des Wildtier-
managements und der Wildtiere in Siedlungsbereichen sowie im 
Geltungsbereich von Bebauungsplänen zu beraten und zu unter-
stützen. Die Befugnisse des Stadtjägers beschränken sich auf die 
Flächen, auf denen die reguläre Jagd nicht ausgeübt werden darf 
(befriedete Bezirke). Alle sonstigen Bereiche werden weiterhin 
von den jeweiligen Jagdpächtern betreut. Der Verwaltung wurden 
wiederholt Probleme mit Wildtieren im befriedeten Bereich mit-
geteilt, diese sind z. B. Waschbären und Füchse. Bislang sind die 
Möglichkeiten der Jäger in solchen Fällen sehr begrenzt. Hierfür 
muss bislang vorab eine grundstücksbezogene Genehmigung der 
unteren Jagdbehörde eingeholt werden. Eine solche Genehmi-
gung wird vom eingesetzten Stadtjäger nicht benötigt, wodurch 
dem betroffenen Grundstückseigentümer Verwaltungsgebühren 
erspart bleiben. Der Stadtjäger wird nach Beauftragung durch die 
betroffenen Grundstückseigentümer oder sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten tätig und ist nicht bei der Stadt Owen angestellt. Die 
Kosten tragen dabei direkt die jeweiligen Auftraggeber. Im Rah-
men einer Präsentation erläuterte Herr Schwenk die Aufgaben 
und Vorgehensweisen eines Stadtjägers. 
Der Gemeinderat nahm die Einsetzung von Herrn Christian 
Schwenk zur Kenntnis. Herr Schwenk wurde von Bürgermeiste-
rin Grötzinger belehrt und anschließend als Stadtjäger der Stadt 
Owen eingesetzt. 
 
Zu Top 2 
In der Gemeinderatssitzung am 10.  Dezember 2024 wurde im 
Gremium über die Fortführung des Integrationsmanagements in 
den Jahren 2025 und 2026 berichtet und beraten. Ab dem Jahr 
2025 wurde das Integrationsmanagement dahingehend ausge-
baut, dass es nicht nur die Arbeit im Rahmen einer Anlaufstelle 
gibt, sondern aktiv auf Geflüchtete zugegangen wird. Dies hat zum 
Ziel, dass durch die intensive Betreuung und Begleitung in Form 
von Case-Management für jeden Klienten in der Anschlussun-
terbringung ein „Integrationsplan“ erstellt und zielführend daran 
gearbeitet wird, dass die Teilhabechancen erhöht werden. In der 

Sitzung vom 10. Dezember 2024 hat der Gemeinderat beschlos-
sen, die Kosten für die Umsetzung des Integrationsmanagements 
im Rahmen der Haushaltsplanung für die Jahre 2025 und 2026 
zu veranschlagen. Frau Walter von der Bruderhausdiakonie gab 
in der Sitzung einen Einblick in ihre Arbeit. Sie informierte, dass 
im Jahr 2023 insgesamt 208 und in 2024 auch 194 Beratungs-
gespräche durchgeführt wurden. Im Jahr 2023 wurden dabei  
50 Personen beraten und im Jahr 2024 sogar 65 Personen. Der 
Gemeinderat nahm die Ausführungen von Frau Walter zur Kennt-
nis. 
 
Zu Top 3 
Die kommunale Bedarfsplanung ist ein kontinuierlicher Prozess, 
in den alle Beteiligten der Kindertagesbetreuung miteinzubezie-
hen sind. Zu berücksichtigen sind aktuelle Änderungen der grund-
legenden Gesetze zur Kindertagesbetreuung und natürlich auch 
die Entwicklung der Geburtenzahlen vor Ort. Ziel der Kindergar-
tenbedarfsplanung ist es anhand der Ist-Aufnahme des aktuellen 
Zustandes der Kindertagesbetreuung die Zielvorgabe für die kom-
menden Jahre zu erarbeiten. Frau Fröhlich stellte in der Sitzung 
den Kindergartenbedarfsplan 2026 vor. 
Die Bedarfsplanung zeigt, dass die städtischen Kindertagesein-
richtungen derzeit über 169 Plätze für über 3-Jährige Kinder (Ü3) 
verfügen. Durch die Errichtung des Naturkindergartens wurden 
20 Ü3-Plätze geschaffen. Die 20 Plätze des Naturkindergartens 
werden benötigt, um den Platzbedarf zu decken. Wäre dieser 
nicht geschaffen worden, würden 2026 insgesamt 10 Plätze feh-
len und 2027 auch 9 Plätze. 
Im Bereich für unter 3-Jährige (U3) kann derzeit die Quote mit  
2 Krippengruppen nicht erfüllt werden, sodass über die Erwei-
terung des Krippenbereichs auch mit Blick auf die Entwicklung 
eines Neubaugebietes weiter beraten werden sollte. 
Im Themenbereich des Kindergartenentgelts zeigte Frau Fröhlich 
auf, dass im Kindergartenbereich die Gesamtdeckung der Kosten 
47,91 % (2024) beträgt. Die Deckung der Ausgaben durch Kinder-
gartengebühren, d.h. ohne Zuweisungen und Zuschüsse, beträgt 
lediglich 12,75 %. Der jährliche Fehlbetrag für die Kindertagesein-
richtungen im Kernhaushalt liegt in Summe bei rd. 1 Mio. €. 
Frau Fröhlich informierte weiter, dass der Personalschlüssel der-
zeit im Kindergarten Rinnenweg, Kindergarten Bahnhofstraße 
und Naturkindergarten gedeckt sei. Darüber hinaus gäbe es 
zudem zusätzliche Kräfte, welche die ErzieherInnen im Alltag 
unterstützen. Insbesondere im Hinblick auf Personalausfälle 
müssen sich die Einrichtungen gegenseitig personell aushelfen. 
Die Nachfrage nach der Kernzeitbetreuung sowie Nachmittagsbe-
treuung in der Schulkindbetreuung Schatzkiste ist steigend. Frau 
Fröhlich erläuterte, dass der Gemeinderat als kurzfristige Maß-
nahme für die Betreuung unter 3-Jähriger die Umsetzung eines 
TiagR (Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumlichkeiten 
durch eine Tagesmutter) beschlossen hat. Derzeit sind zudem  
4 Owener Kinder in der Kindertagespflege bei einer Tagesmutter. 
Die Kindertagespflege bei einer Tagesmutter wird von den Eltern 
ergänzend zu den Angeboten der Kindertagestätten, teilweise 
auch als Ersatz, in Anspruch genommen. Durch die Umsetzung 
eines TiagR können kurzfristig weitere Kinder durch eine Tages-
mutter betreut werden. 
Der Gemeinderat nahm den Bedarfsplan zur Kenntnis. 
 
Zu Top 4 
Nach § 51 LWaldG ist vom Forstamt ein jährlicher Betriebsplan 
unter Beachtung des periodischen Betriebsplans zu erstellen. 
Herr Klein, der Owener Forstrevierleiter, stellte den jährlichen 
Betriebsplan zur Beschlussfassung vor. Der Gemeinderat hatte 
nun über den Betriebsplan 2026 zu beschließen. In der Sitzung 
wurde ein kurzer Rückblick auf das Jahr 2025, das zumindest 
forstwirtschaftlich gesehen bereits abgeschlossen ist, gegeben. 
Im Forstjahr 2025 gab es einen Holzeinschlag von 426 Fm. 
Bei der Brennholzversteigerung wurden 107 Festmeter ange
boten. Das gesamte Brennholz wurde verkauft, sodass derzeit 
keine Restbestände bestehen. Demzufolge gab es im Jahr 2025 
ein positives Ergebnis in Höhe von ca. 15.000 €. 
Zudem wurde dem Gremium der Betriebsplan für das Jahr 2026 
vorgestellt. Grundlage für die Waldbewirtschaftung ist die „Forst-
einrichtung“ (10-jähriger Planungszeitraum). Sie dient der Nach-
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haltigkeitssteuerung, der Betriebssteuerung sowie der Umwelt-
vorsorge. In ihr werden zudem die Eigentümerziele sowie die 
Schutz-, Nutz- und Erholungsfunktion des Waldes aufgezeigt. Auf 
der Grundlage dieses Planwerkes werden die jährlichen Betriebs-
pläne aufgestellt. Der Betriebsplan für 2026 sieht einen Holzein-
schlag von 430 Fm vor. Geplant sind Laubholzhiebe und Nadel-
holzhiebe. Der Brennholzpreis wird als stabil eingeschätzt. 
Das Forstamt rechnet im Jahr 2026 mit einem kalkulierten Gewinn 
von 8.600 €. Abschließend gab Herr Klein noch einen Ausblick 
in das Forstjahr 2026. Mit den geplanten Hieben soll bereits in 
diesem Jahr noch begonnen werden. Der Brennholzverkauf soll 
in 2026 wieder im gleichen Zeitraum wie 2025 stattfinden und 
man versuche die Eschenanteile im Stadtwald weiterhin zu redu-
zieren. Der Gemeinderat beschloss einstimmig den Betriebsplan 
2026, bestehend aus dem Nutzungsplan sowie dem Vorschlag 
der Einnahmen und Ausgaben. Die Verwaltung wurde einstimmig 
beauftragt, das Forstamt von der Zustimmung zum Betriebsplan 
zu unterrichten. 

Zu Top 5.1 
Das Landratsamt Esslingen hat die überörtliche Prüfung der all-
gemeinen Finanzwirtschaft der Stadt Owen für die Jahre 2017 bis 
2021 vorgenommen. Im Prüfungsbericht wurde darauf hingewie-
sen, dass die Gebühren für die Obdachlosen- und Flüchtlingsun-
terkünfte neu kalkuliert werden sollen. Der Kalkulationszeitraum 
soll zwei Jahre betragen. Die Kalkulation ergab eine flächenbezo-
gene Gebühr in Höhe von 9,62 €/m² (bisher 6,35 € für städtische 
und 7,96 € für angemietete Gebäude). Die bisherige Betriebskos-
tenpauschale wird von 76,13 € auf 164,44 € für 2026 bis 2027 
erhöht. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Änderungssatzung 
für die Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und Flücht-
lingsunterkünften 

Zu Top 5.2 
Aufgrund von Änderungen des Bewertungsgesetzes (BewG) ist 
eine Anpassung der Abwassersatzung notwendig. Wird bei land-
wirtschaftlichen Betrieben die abzusetzende Wassermenge nicht 
durch Messungen festgestellt, werden die nicht eingeleiteten 
Wassermengen pauschal ermittelt. Dabei gilt als nicht eingelei-
tete Wassermenge je Vieheinheit bei Pferden, Rindern, Schafen, 
Ziegen und Schweinen 15 m³/Jahr und bei Geflügel 5 m³/Jahr je 
Vieheinheit. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Änderungssatzung 
der Abwassersatzung. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Sat-
zung öffentlich bekannt zu machen 

Zu Top 5.3 
Aufgrund der aktuellen Entwicklungen der Preisangabenverord-
nung (PAngV) ist es erforderlich die aktuelle Wasserversorgungs-
satzung anzupassen. Für eine Ware oder Leistung umfasst der 
Gesamtpreis die sonstigen Preisbestandteile einschließlich der 
Umsatzsteuer (§ 2 Nr. 3 PAngV). Demnach entspricht eine Formu-
lierung wie bspw. „zuzüglich der gesetzlich geschuldeten Umsatz-
steuer“, bei der betragsmäßigen Benennung eines Preises/einer 
Gebühr, nicht mehr der Preisangabenverordnung. Deshalb wur-
den die Preisangaben in der Satzung entsprechend geändert. 
Der Gemeinderat beschloss die Änderungssatzung der Wasser-
versorgungssatzung. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Sat-
zung öffentlich bekannt zu machen. 

Zu Top 6 
Bürgermeisterin Grötzinger gab in der Sitzung bekannt, dass die 
Verbandsversammlungen des Gemeindeverwaltungverbandes 
Lenningen am Donnerstag, 27.  November 2025 und 26.  März 
2026 um 19 Uhr stattfinden. 

Bürgermeisterin Grötzinger lud die Gemeinderatsmitglieder und 
die Bürgerschaft herzlich zu der Hauptübung der Freiwilligen Feu-
erwehr am 25. Oktober 2025 ein. 

In einer vergangenen Sitzung wurde angefragt, ob die Strommen-
gen für die Bündelausschreibung Strom auch mit Rücksicht auf 
die Erweiterung des Rathauses passen. Bürgermeisterin Gröt-
zinger berichtete hierzu, dass man für das Rathaus den gleichen 
Stromverbrauch wie bisher annehmen kann. Durch die Sanie-
rung/Erweiterung ist die Dämmung besser, die Lichter verbrau-
chen weniger Strom und die Heizung läuft stromsparend und man 
hat zudem eine PV-Einspeisung. 

Bürgermeisterin Grötzinger berichtete über eine geplante Video-
überwachung des Vorplatzes der Teckhalle sowie des Glascontai-
nerstandortes an der Teckhalle. Hierzu wurde die Rechtmäßigkeit 
überprüft und man dürfte diese Bereiche in den Nachtstunden 
überwachen. Das Gremium beauftragte die Verwaltung Angebote 
hierzu einzuholen. 

Auf Wunsch des Gemeinderates wurde ein Revier- und Streifen-
dienst über die Sommermonate eingesetzt, welcher Kontrollen 
am Wohnmobilstellplatz und am Maienwasen durchgeführt hat. 
Bürgermeisterin Grötzinger berichtete, dass im nächsten Jahr 
über eine erneute Beauftragung beraten werden soll, der Gemein-
derat stimmte dem zu. 

Die Leitung der Finanz- und Bauverwaltung, zeigte auf, dass die 
aktuellen Soll-Stellungen bei der Gewerbesteuer sogar etwas 
über dem Planansatz liegen. Man rechnet somit zum jetzigen Zeit-
punkt mit diesen Einnahmen, was sehr positiv ist. 

Zu Top 7 
Aus der Bürgschaft ging hervor, dass im Im Wattenlauch eine 
hohe Wildtierbelastung in Form von Tauben vorliegt. Diese nis-
ten sich auf den Dächern der Wohnhäuser ein. Es kam die Frage 
auf, wer hier der Auftraggeber sein wird um den Stadtjäger Herrn 
Schwenk zu beauftragen. Stadtjäger Herr Schwenk empfiehlt, alle 
betroffenen Haushalte sollen sich zusammenschließen, die Stadt 
Owen sei hier nicht der Auftraggeber. 
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Publikumsverkehr im Rathaus 
Termine bei der Stadtverwaltung sind aktuell 
nur mit Voranmeldung möglich 
Aufgrund eines aktuellen Vorfalls ist ein Rathausbesuch zum 
Schutz unserer Mitarbeiter bis zur Entspannung der Lage nur 
noch nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Dafür bitten 
wir um Verständnis. 
Trotzdem sind wir weiterhin gerne für Sie da! 

Gerne können Sie für den Bereich des Bürgerservice das Angebot 
der Online-Terminvereinbarung auf der Homepage nutzen. 
Hier kommen Sie direkt zur Online-Terminvereinbarung: 

Für den Bereich Ordnungsamt und Soziales 
sowie die anderen Bereiche können Sie mit 
der jeweiligen Ansprechperson direkt telefo-
nisch einen Termin vereinbaren. 
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und 
werden entsprechend informieren, wenn ein 
Besuch des Rathauses wieder ohne Termin-
vereinbarung möglich ist. 

Ihre Ansprechpartner der Stadtverwaltung Owen 
Bürgermeisterin
Frau Grötzinger
Telefon 07021 8006-20, Zimmer 2, OG
buergermeisteramt@owen.de 

Assistenz Bürgermeisterin/Sekretariat
Frau Derr
Amtsblatt, Homepage, Vermietung öffentlicher Räume, Kinder
ferien- & Mitmachprogramm, Wunschbaum, Obstbaumförderung
Telefon 07021 8006-22, Zimmer 2, OG
n-derr@owen.de

Hauptverwaltung/Ordnungsamt 
Leitung Haupt- und Ordnungsamt
Frau Fröhlich
Personalangelegenheiten, Kindertageseinrichtungen, Schulan-
gelegenheiten, Wahlen, Sicherheit- und Ordnung, ÖPNV
Telefon 07021 8006-32, Zimmer 7, OG
e-froehlich@owen.de 

Stv. Leitung Haupt- und Ordnungsamt
N.N. in Vertretung Frau Fröhlich 
Geschäftsstelle Gemeinderat, Sicherheit- und Ordnung, Perso-
nalangelegenheiten

Personalamt
Frau Speigl
Anlage und Verwaltung von Personalfällen, Gehaltsabrechnungen
Telefon 07021 8006-29, Zimmer 2, EG
c-speigl@owen.de 

Bürgerservice, Standesamt und Gewerbeamt
Frau Kostritza
Einwohnermeldeamt (An- und Ummeldungen, Ausweise/Pässe, 
Führerscheine, etc.) Standesamt, Friedhofwesen, Gewerbeamt
Telefon 07021 8006-21, Zimmer 1, EG
m-kostritza@owen.de 

Bürgerservice
Frau Siwek
Rentenangelegenheiten, Unterstützung im Bereich des Standes-
amtes und bei der Digitalisierung
Zimmer 1, EG
s-siwek@owen.de 

Ordnungs- und Sozialamt
Frau Schuster
Ordnungs- und Sozialamt, Straßensperrungen, Schankerlaub-
nis, Plakatierungsangelegenheiten, Wohnberechtigungsschein, 
Altenhilfe
Telefon 07021 8006-28, Zimmer 1, EG
p-schuster@owen.de 

Bauordnungs- und Bauplanungsrecht
Frau Buck
Bauantragsverfahren, Beratung von Bauherren, Grundbuchein-
sichtstelle, Baulasten 
Telefon 07021 8006-27, Zimmer 1, EG
m-buck@owen.de 

Gemeindevollzugsdienst
Herr Trissler
Polizeivollzugsdienst
Telefon 07026 609-38
a.trissler@lenningen.de 

Wirtschafts- und Tourismusförderung
Frau Funke
Tourismus- und Wirtschaftsförderung, Stadtmarketing, Direktver-
marktung, Öffentlichkeitsarbeit und Klimaschutz, Vereinsarbeit 
Telefon 07021 8006-30, Zimmer 2, EG
v-funke@owen.de 

Leitung Finanzverwaltung
Frau Wörner
Finanzverwaltung, Verwaltung städtischer Grundstücke und 
Gebäude, Stadtwald, städtische Eigenbetriebe
Telefon 07021 8006-23, Zimmer 5, OG
j-woerner@owen.de 

Stv. Leitung Finanzverwaltung
Frau Fischer
Finanzverwaltung, Steuerverwaltung, Anlagenbuchhaltung, Ver-
mietung von städtischen Gebäuden, Steueramt
Telefon 07021 8006-23, Zimmer 5, OG 
l-fischer@owen.de 

Leitung Kassenverwaltung
Frau Zweigle
Kassenverwaltung, Mahn- und Vollstreckungswesen, Entgelte für 
städtische Einrichtungen
Telefon 07021 8006-45, Zimmer 3, OG
p-zweigle@owen.de 

Stadtkasse
Frau Siegele
Kassenverwaltung, Kindergartengebühren inkl. Mittagessen 
sowie Schulkindbetreuung, Liegenschaften, Mahn- und Vollstre-
ckungswesen
Telefon 07021 8006-24, Zimmer 3, OG
a-siegele@owen.de 

Stadtkasse
Frau Adam
Wasser- und Abwassergebühren, Grundsteuer, Versicherungen, 
SEPA-Basislastschriftmandate
Telefon 07021 8006-26, Zimmer 3, OG
s-adam@owen.de 

Technischer Bereich
Herr Däschler, Bauhofleiter, Telefon 0172 7343024
Herr Obenauer, Hausmeister (Teckhalle, Herzog-Konrad-Saal), 
Telefon 0170 5905064
Herr Metzger, Hausmeister (Bernhardskapelle, Geschichtshaus), 
Telefon 0170 5632265 
 

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder Rettungsdienst sein!
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Seniorennachmittag „Goldener Herbst“  
Rückblick auf einen herrlichen Nachmittag 
 

Am vergangenen Sonntag, dem 26. Oktober 2025, lud die Stadt 
Owen zum traditionellen Seniorennachmittag „Goldener Herbst“ 
in den Herzog-Konrad-Saal ein. Eine überwältigende Anzahl an 
Seniorinnen und Senioren folgten der Einladung und erlebten 
einen stimmungsvollen Nachmittag mit Musik, Begegnung und 
guten Gesprächen. Nach der Begrüßung durch Bürgermeisterin 
Grötzinger sorgten die singenden „Teckbienen“ des Liederkran-
zes Owen, die Kinder aus der Kooperation „Tschakka – Singen 
macht stark“ sowie der Chor „Unvergesslich – Singen mit Herz“ 
von Unser Netz e.  V. gemeinsam für ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm. Hier konnte man wahrhaft spüren, 
was Singen für uns Menschen bedeutet. Gemeinsames Sin-
gen macht nicht nur Spaß und tut dem Körper gut, sondern es 
berührt Herz und Seele und das Generationen übergreifend. Mit 
viel Energie und spürbarer Singfreude wurden so am Sonntag 
altbekannte Melodien auf die Bühne gebracht. Damit waren an 
diesem Nachmittag von der kleinsten Sängerin mit 4 Jahren bis 
zur ältesten Seniorin mit 95 Jahren wirklich alle Generationen 
vertreten. Unsere beiden Pfarrer, Herr Pfarrer Bergmann von der 
Evangelischen Kirchengemeinde und Herr Pfarrer Marx von der 
Katholischen Kirchengemeinde bereicherten die Veranstaltung 
zudem mit ihren Beiträgen und gaben die Möglichkeit sie auch 
persönlich besser kennen zu lernen. Bürgermeisterin Grötzinger 
nahm alle Gäste noch auf einen virtuellen Streifzug durch Owen 
mit und zeigte, was gerade so alles in Owen geboten ist und was 
noch umgesetzt werden soll. Zudem warb sie dafür, auch Anlässe, 
wie den Seniorennachmittag, zu nutzen, um mit ihr ins Gespräch 
zu kommen. Denn nur, wenn die Stadtverwaltung weiß, wo der 
Schuh drückt, kann etwas verbessert werden. So berichtete sie 
von einem Gespräch mit einem älteren Ehepaar beim Senioren-
nachmittag 2024, das darum gebeten hatte, die Fußgängeram-
peln für Sehbehinderte aufzurüsten. Das wurde sodann an die 
Straßenbauverwaltung weitergegeben, die das bereits umgesetzt 
hat. Von Seiten der Stadt Owen wurden hier zudem im Vorfeld 
mit taktilen Aufmerksamkeitsfeldern die Voraussetzungen dafür 
geschaffen. Bei Kaffee und Kuchen bot sich an diesem Nachmit-
tag auch reichlich Gelegenheit zum Austausch, Mitsingen und 
gemeinsamen Erinnern. Der „Goldene Herbst“ war damit einmal 
mehr ein herzliches Zeichen der Wertschätzung – insbesondere 
für die älteren Generationen in Owen – und ein schöner Anlass, 
Gemeinschaft zu erleben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen des Seni-
orennachmittags beigetragen haben. Vielen Dank den singenden 
Teckbienen des Liederkranzes, dem Chor „Tschakka – Singen 
macht stark“ und dem Chor „Unvergesslich – Singen mit Herz“ 
von Unser Netz e.  V., für die musikalische Umrahmung, dem 
Schwäbischen Albverein Owen für die wunderbare Bewirtung, den 
Pfarrern der evangelischen und katholischen Kirchengemeinde 
für ihren Impuls, dem Bürgerbusl’e von Unser Netz e. V. und dem 
DRK für den Fahrdienst. Das DRK war darüber hinaus auch dan-
kenswerter Weise für uns da, falls wir sonst noch Hilfe gebraucht 
hätten. Ohne diese Unterstützung wäre ein solch wunderbarer 
Nachmittag nicht möglich gewesen. 

Owen leuchtet am 21. November 2025 –  
Verlängerter Einkaufsabend von 17 bis 22 Uhr 
Am 21.  November 2025 findet wieder der allseits beliebte ver
längerte Einkaufsabend „Owen leuchtet“ statt. Mit zahlreichen 
Teilnehmern aus Owen und der Umgebung ist ein spannendes 
Programm entstanden, das zum geselligen Beisammensein, 
Stöbern in den Geschäften und bei den Ständen der Kunsthand-
werker sowie zum Entdecken des Angebots einlädt. Musikalische 
Begleitung und ein vielfältiges Mitmachprogramm für Groß & Klein 
runden den Abend ab. Der Flyer mit der detaillierten Programm-
übersicht ist auf den Homepages der Stadt Owen und beim HGV 
Teck e. V. downloadbar und liegt an den bekannten Auslagestellen 
zum Mitnehmen bereit. 
 
Der Flyer zum Programm ist auf der Webseite unter https://www.
owen.de/freizeit-kultur/veranstaltungen/owen-leuchtet zu fin-
den.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Stadt Owen & Handels- und Gewerbeverein Teck e. V. 
 

Freiwillige Feuerwehr
Owen
Einsatzabteilung: 
Dienstag, 4. November – Übung Gruppe 1 – 20 Uhr 
Donnerstag, 6. November – Übung Gruppe Türöffnung – 20 Uhr 

Öffnungstage Stadtarchiv 
Nächster Öffnungstag: 5. November 2025 von 9:00 – 17:00 Uhr 
Bitte vereinbaren Sie einen verbindlichen Termin mit Uhrzeit mit 
dem Kreisarchiv Esslingen (Telefon 0711 3902-42340), damit wir 
einen Platz reservieren können. 
 
 

Bürgerliches Engagement Owen BEO
Herzliche Einladung zum BEO-Mittagstisch! 
Wann:				   Dienstag, 11. November 2025, 12 – 13:30 Uhr 
Wo:					    ev. Gemeindehaus Owen 
Was gibt’s:	 Hexeneintopf mit Baguette; Fasnetcrumble 
 
Anmeldung bis Freitag, 7. November telefonisch unter 82867 (AB) 
oder per E-Mail an maikaefer19@gmx.de 

Redaktionsschluss: Mittwoch, 10 Uhr
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WARENBÖRSE 
Owener Bürger verschenken und  
suchen�

Verschenken … Telefon
4 x Esszimmerstühle, Eiche-Rustikal 
1 x Esszimmerstuhl, Eiche-Rustikal mit Doppel-
armlehne Und passender Tisch dazu ist vor
handen

51991

4 x Hartschalenkoffer, verschiedene Größen 865277
Hundebox 4pets eco (H: 66 cm, B: 68 cm, 
T: 83,5 cm)

0173 
9383322

3 Rollen Raufasertapete 51529
1 Rolle Tapete bunt 51529
Wenn Sie hier etwas gefunden haben, setzen Sie sich bitte 
direkt mit dem Anbieter/Suchenden in Verbindung. 

Sollten Sie etwas anzubieten haben oder suchen,  
melden Sie sich bitte unter n-derr@owen.de oder telefonisch 
unter 07021 800622. 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie etwas gefunden oder 
verschenkt haben, damit wir es streichen können. Danke!

Fundsachen
gefunden wurde
•	Autoschlüssel
•	Roller
 
Haben Sie etwas gefunden oder vermissen Sie etwas, dann wen-
den Sie sich bitte an das Fundamt der Stadt Owen, Frau Kostritza, 
Telefon 07021 8006-21. 

Ehejubilare 
Die Eheleute 
Karl-Otto Klett und Birgit Klett geborene Renz feiern am 31. Okto-
ber das Fest der Goldenen Hochzeit. 
 
Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen weiterhin viel Gesund-
heit und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg. 
 
 

Kirchliche Mitteilungen
 

Evangelische Kirchengemeinde
Owen
www.evkirche-owen.de 
Pfarramt Owen 
Pfarrer David Bergmann 
E-Mail: Pfarramt.Owen@elkw.de 
Telefon 07021 55382 
Dienstzeiten: Dienstag bis Donnerstag 
 
Gemeindebüro 
Nanette Kochendörfer 
E-Mail: Gemeindebuero.Owen@elkw.de 
Telefon 07021 55382 
Im Allgemeinen Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 
 
Mesnerin 
Dagmar Widmann, Telefon 07021 5097111 

Wochenspruch 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig 
sein vor deinem Gott. � Micha 6, 8 
 
Freitag, 31. Oktober 
ab 15:00 Uhr Kinder-Erlebnis-Tag des CVJM zum Thema „Martin 
Luther auf der Spur“. 
 
Sonntag, 2. November 
  9:50 Uhr 	 Die Kirchenmäuse treffen sich im Gemeindehaus. 
10:00 Uhr	� Kindergottesdienst und Bläsergottesdienst mit 

Prädikant Daniel Blankenhorn, Neidlingen und dem 
Posaunenchor. Das Opfer ist landesweit für die Bibel-
verbreitung bestimmt. 

	� Im Anschluss an den Gottesdienst, Vorstellung 
der KGR-Kandidaten für die Kirchenwahl am 
30. November 2025. 

 
Mittwoch, 5. November 
  9:00 Uhr	 Frauentreff im Gemeindehaus 
17:00 Uhr	 Konfi-Nachmittag im Gemeindehaus 
19:30 Uhr	 Projektchor-Probe im Gemeindehaus 
 
Donnerstag, 6. November bis Sonntag, 9. November 
Konfirmandenfreizeit auf der Klostermühle 
 
Sonntag, 9. November 
  9:50 Uhr	 Die Kirchenmäuse treffen sich im Gemeindehaus. 
10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikant Hartmut Widmann
 
Opfer und Spenden 
Das Opfer vom vergangenen Sonntag für die Jugendreferenten-
stelle betrug 366 €. 
Herzlichen Dank für das Opfer. 
 
Hinweise: 
Pfarrer Bergmann ist von 6. November bis 9. November auf Kon-
firmandenfreitzeit. 
Vertretung in Trauerfällen hat Pfarrer Trostel, Dettingen, Telefon 
55222. 
 
Vorankündigung: 
handmade for X-mas – herzbegreifend – ein Abend für Herz, 
Hand und Kopf: 
Wir laden herzlich zu einem weihnachtlichen Bastelabend am 
Freitag, 28. November ein. Ihr habt die Möglichkeit, Folgendes zu 
gestalten: Adventskranz (dazu bitte eine Kranzunterlage, Wickel-
draht und Rebschere mitbringen), Windlichter und verschiedene 
Sterne. Ein kleiner Unkostenbeitrag wird erhoben. 
Anmeldung bitte bis Freitag, 14.  November, mit Angabe der 
Wunschbastelei(en) bei Dagmar Widmann unter 07021 5097111 
oder 0176 55319863 (gerne per WhatsApp). 
Ankommen: 19:30 Uhr 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: ca. 22:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Ev. Gemeindehaus, Kirchstraße 1, 
73277 Owen 
Veranstalter: CVJM und Kirchengemeinde Owen 
save the date: 9. Januar 2026 
 
Tannenreisig für den Adventskranz in unserer Kirche: 
Wir möchten auch in diesem Jahr wieder einen Adventskranz 
für die Kirche binden lassen und würden uns freuen, wenn uns 
jemand dafür Tannenreisig zur Verfügung stellen würde. Bitte 
dann bis 8. November 2025 bei unserer Mesnerin, Dagmar Wid-
mann, melden. Herzlichen Dank! 
 
Mithilfe beim Adventskranzbinden: 
Der Adventskranz wird am 21. November gebunden. Wer Lust und 
Zeit hat hier mitzuhelfen, darf sich gerne bei Mesnerin Dagmar 
Widmann melden. 
 
Kirchenwahl – Landessynode: 
Am 30.  November wählen wir nicht nur einen neuen Kirchen-
gemeinderat, sondern auch eine neue Synode. Die Synode ist 
das Kirchenparlament und trifft weitreichende Entscheidungen. 


